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Ministerin Behler kommt zum CSD – RP Roters erhält Auszeichnung
Empfang des Schwulen Netzwerks NRW und der AIDS-Hilfe NRW

Köln, 25.06.2001 - Die Ministerin für Schule und Weiterbildung, Wissenschaft und Forschung des Landes 
NRW, Frau Gabriele Behler, wird anlässlich des Christopher Street Days (CSD) am 07.07.2001 in Köln sein. 
Sie folgt damit einer Einladung des Schwulen Netzwerks und der AIDS-Hilfe. Anlässlich des CSD-Empfangs 
der beiden Landesverbände im „Komed“ (Mediapark) wird Frau Behler über die Integration von Lesben und 
Schwulen sprechen.

Damit nimmt auch in diesem Jahr wieder ein Mitglied der Düsseldorfer Landesregierung den Emanzipations-
tag der Lesben und Schwulen zum Anlass, zu aktuellen Fragen der Schwulen- und Lesbenpolitik Stellung zu 
nehmen. Frau Behler wird den erstmals verliehenen Preis „Kompassnadel“ an die ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der AIDS-Hilfe Bonn, die sich in der AIDS-Prävention in der Bonner Schwulenszene engagieren, überreichen.

Der Kölner Regierungspräsident Jürgen Roters wird die gleiche Auszeichnung für sein jahrelanges Engage-
ment für die Emanzipation von Lesben und Schwulen aus der Hand des Vorstands des Schwulen Netzwerks 
NRW überreicht bekommen.

Begrüßt werden die 300 geladenen Gäste aus Politik, Fachöffentlichkeit, Kultur und Presse von Michael 
Jähme, dem Vorstandsvorsitzenden der AIDS-Hilfe NRW, und Reinhard Klenke, Vorstandsmitglied des Schwu-
len Netzwerks NRW.

Musikalisch umrahmt wird der CSD-Empfang von Beiträgen des Sängers Pasqual Justin; außerdem wird der 
Kölner Kabarettist Georg Roth die Gäste in gekonnter Weise auf den CSD einstimmen.

Anschließend sind alle Gäste zu einem Umtrunk geladen. Hier haben auch die Kolleginnen und Kollegen der 
Presse Gelegenheit, mit Frau Ministerin Behler, Herrn Regierungspräsident Roters und den Vertretern der 
beiden Landesverbände ins Gespräch zu kommen.


